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Ein Vorschlag für ein Exzerpt zu:

Gudjons, H.: „Ich bin doch kein Psychologe!“ Beraten als Grundfunktion des Lehrerberufs. In: Pädagogik 57, 2005, H. 6, S. 6-9

Der Autor möchte LehrerInnen für die Übernahme von Beratungsaufgaben in der Schule werben. Er unterscheidet zwischen der Beratung bei a) Verhaltens​problemen, bei b) Konfliktsituationen, bei c) Schul- und Beruflaufbahnent​scheidungen und bei d) individueller Lernberatung (durch Förderung von Metakognitionen). Für unverzichtbar für alle LehrerInnen hält er Beratungs​kompetenzen, die sich an Regeln moderner Gesprächsführung orientierten. Als einen generell notwendigen Paradigmenwechsel beim Interagieren mit Schü​lerIn​nen bezeichnet er die Ressourcenorientierung. Die lange Darstellung unterschiedlicher klinisch-therapeutischer Konzepte verwirrt, weil hier spezielle Ausbildungen nötig sind, die LehrerInnen in der Regel nicht haben. Der Autor verweist dann auf das Dilemma zwischen Beraten und Beurteilen.


